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Niklas Graßelt wurde von 
den Mitgliedern der CDU 
Märkisches Viertel zum 
neuen Vorsitzenden ge-
wählt. gewählt. Der bishe-
rige Ortsvorsitzende Mi-
chael Dietmann hatte sich 
dazu entschieden, nach 
28 Jahren im Amt und 
Einsatz für die CDU Mär-
kisches Viertel die Gene-
rationenwechsel einzu-
läuten und Niklas Graßelt 
als seinen Nachfolger 
vorgeschlagen. Auch der 
langjährige Bezirksver-
ordnete und stellvertre-
tende Vorsitzende Wolf-
gang Weichert entschied 
sich, nicht erneut für den 
Vorstand zu kandidieren. 
Das Team von Niklas Gra-

ßelt wird ergänzt um sei-
ne Stellvertreterin Matea 
Krolo und seinen Stell-
vertreter Pejman Jafari. 
Andrea Blankenburg ist 
weiterhin die Schatzmeis-
terin des Ortsverbandes. 
Detlef Tilgner wurde zum 
Schriftführer gewählt. 
Olaf Schmidt und Wolf-
gang Päßler gehören 
auch diesmal als Beisitzer 
dem Vorstand an. Michael 
Dietmann und Wolfgang 
Weichert werden den 
Vorstand in Zukunft als 
Ehrenvorsitzender und 
Ehrenmitglied beraten. 
Weitere Informationen 
finden Sie auf der Web-
seite des Ortsverbandes: 
www.cdu-im-mv.de.  

Sehr geehrte Damen und 
Herren, liebe Leserinnen 
und Leser,
in den vergangenen Wo-
chen und Monaten ist 
hier im Märkischen Vier-
tel und Reinickendorf viel 
passiert. Normalweise 
hätten wir Sie mit einer 
regulären Ausgabe des 
KiezKurierMV darüber in-
formiert. Corona hat aber 
auch unsere Planung 
durcheinandergebracht 
und so haben wir uns ent-
schieden, diesmal nur ein 
Extrablatt zu veröffentli-
chen.  Der nächste regu-
läre KiezKurierMV wird 
dann hoffentlich im Früh-
jahr erscheinen. 
Wir möchten Ihnen an 
dieser Stelle einen den-
noch einen kurzen Über-
blick über einige MV The-
men geben.
Wichtig für unsere politi-
sche Arbeit ist, dass wir 
gerade auch jetzt mit dem 
gleichen Einsatz und En-
gagement weitermachen, 
wie wir das im gesamten 
Jahr 2021 getan haben. 
Der häufig vorgetrage-
ne Vorwurf, „ist ja Wahl-
kampf“ hat mich wirklich 
geärgert. Wer unsere 
Präsenz (Corona ausge-
nommen), unseren regel-

mäßigen KiezkurierMV, 
die Arbeit auf den digita-
len Kanälen 
(gerne mal reinschauen 
bei FB, Insta oder unter 
www.michaeldietmann.
de) oder einfach nur unse-
re kommunalpolitischen 
Initiativen betrachtet, 
muss eigentlich zu dem 
Ergebnis kommen, dass 
wir die MV-Partei sind! 
Daher möchte ich auch 
nochmal dafür werden, 
mein Bürgerbüro, meine 
Sprechstunden oder die 
digitalen Möglichkeiten 
zu nutzen, wenn Ihnen et-
was auf dem Herzen liegt!
Zusammen mit den Be-
zirksverordneten Niklas 
Graßelt und Matea Kro-
lo sowie der gesamten 
CDU Märkisches Viertel 
werden wir uns auch den 
nächsten (Wahlkampf-
freien)Jahren mit aller 
Kraft und Überzeugung 
für das Märkische Viertel 
einsetzen.
Schon jetzt möchten 
wir Ihnen – trotz Coro-
na - eine frohe und be-
sinnliche Weihnachtszeit 
und schöne Feiertage im 
Kreise Ihrer Familie und 
Liebsten wünschen. Pas-
sen Sie auf sich auf und 
kommen Sie gut in das 
neue Jahr, auf das 2022 
nun wirklich besser wird!

Ihr Michael Dietmann

Neuer Vorsitzender

Wenigstens das: Rot-
Grün-Rot hat im Koaliti-
onsvertrag festgeschrie-
ben, die Kosten-Nutzen 
Analyse für die Verlän-
gerung der U8 ins MV 
durchzuführen. Dieser 
Schritt wurde von der 
bisherigen Grünen-Ver-

kehrssenatorin abge-
lehnt, ist aber zwingend, 
um überhaupt Fördermit-
tel für den Bau erhalten 
zu können, die der Bund 
ja bereits grundsätzlich 
„zugesagt“ hat. Es geht in 
kleinen Schritten voran, 
immerhin.  

U8 steht im 
Koalitionsvertrag
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Am 26.September haben 
wir alle eine Wahl erlebt, 
die es so noch nicht gab. 
Lange Schlangen und teil-
weise chaotische Zustän-
de beim Auszählen und ein 
Ergebnis, was auf Bun-
des- und Bezirksebene zu 
neuen Konstellationen ge-
führt hat. Auch im MV gab 
es teilweise (lange) War-
tezeiten, allerdings gibt 
es nach Feststellung des 
Bezirkswahlamtes keine 
Auffälligkeiten. Michael 
Dietmann konnte den 
Wahlkreis MV/Lübars 
erneut direkt gewinnen 
und konnte sein Ergebnis 
bei den Erststimmen so-
gar noch leicht auf 30,7 
% steigern. Trotz dieses 
Erfolges fällt das Resü-
mee des Vorsitzenden der 
CDU-MV Niklas Graßelt 
gemischt aus: „Der Bun-
destagswahlkampf ganz 
allgemein ging für die CDU 
verloren. Dennoch konn-
te die CDU Reinickendorf 
und damit Monika Grüt-
ters das Bundestagsdi-
rektmandat gewinnen. 

Michael Dietmann konn-
te hier im Märkischen 
Viertel und Lübars als 
einziger Reinickendorfer 
Abgeordnetenhauskandi-
dat Stimmen für die CDU 
dazu gewinnen. Im Bezirk 
Reinickendorf ist die CDU 
weiterhin stärkste Kraft 
und stellt insgesamt 18 
Bezirksverordnete, sowie 
drei von sechs Bezirks-
amtsmitgliedern. Für den 
Ortsverband der CDU 
Märkisches Viertel be-
deutet dies, dass sowohl 
der Ortsvorsitzende Nik-
las Graßelt (28), als auch 
die stellvertretende Orts-
vorsitzende Matea Krolo 
(25) in die Reinickendor-
fer Bezirksverordneten-
versammlung eingezogen 
sind.“ Obwohl die CDU 
auch in Reinickendorf 
klar stärkste Partei ge-
worden ist, haben 
SPD, Bündnis90/ Die 
Grünen und die FDP eine 
Zählgemeinschaft gebil-
det und damit verhindert, 
dass die CDU erneut den 
Bürgermeister stellt. 

Ende November besuch-
te der Wahlkreisabge-
ordnete des MV, Michael 
Dietmann, die mobile Wa-
che am Wilhelmsruher 
Damm, die dort 1-2 Mal 
im Monat steht. Im Ge-
spräch tauschte man sich 
über die Akzeptanz und 
Herausforderungen aus. 
Insbesondere die bis zu 4 
Kolleginnen und Kollegen 
die als Kontaktbereichs-
beamte zu Fuß täglich un-
terwegs sind, werden laut 
Aussage gut angenom-
men. Diese Kräfte werden 
im Rahmen des Projekts 
KoB100 seit diesem Jahr 
eingesetzt. Der Haken ist 
allerdings, dass diese aus 

dem Personalbestand des 
Abschnitts am Nordgra-
ben kommen und damit 
andere Aufgaben weg-
fallen, weil es keine zu-
sätzlichen Personalstel-
len für dieses Programm 
gegeben hat. So sehr es 
zu begrüßen ist, dass 
die Polizei im MV wieder 
mehr Präsenz zeigt, so ist 
es dennoch zu kritisieren, 
dass dies wieder zu Las-
ten der Polizei geht und 
die Belastung der Kolle-
ginnen und Kollegen wei-
ter erhöht. Das politische 
Ziel muss es sein, mehr 
Polizeistellen einzurich-
ten und die Sichtbarkeit 
im Stadtbild zu erhöhen!

Polizei im MV

Die Wiederinbetrieb-
nahme der sogenannten 
Heidekrautbahn stand 
ja schon seit einiger Zeit 
fest. Damit diese auch 
angenommen wird, ist 
die Verbindung mit dem 
Bahnhof Gesundbrunnen 
unerlässlich. Dafür be-
darf es aber eines zwei-
ten Gleises vom Abzweig 

Schönholz. Dafür wurden 
jetzt Planungsmittel in 
Höhe von 6 Mio EUR zur 
Verfügung gestellt. Bis 
Ende 2030 soll die Pla-
nung abgeschlossen sein. 
Wir werden also trotz-
dem noch eine Weile auf 
diese Verbindung warten 
müssen. 2030 könnte es 
so weit sein.

Heidekrautbahn macht 
nächsten Schritt

Dietmann gewählt

Ampelschaltung am 
WHRD

Die Anforderungsampel 
am Wilhelmsruher Damm 
auf Höhe des Eingangs 
zum Zentrum führt immer 
wieder zu Diskussionen, 
da die Wartezeit für Fuß-
gänger teilweise sehr 
lange dauert – wenn die 
Anforderung überhaupt 
gedrückt wurde. Der Se-
nat hat auf Anfrage von 
Michael Dietmann mitge-
teilt, die Schaltung sähe 
einen Vorrang für die Bus-
se vor. Da diese aber auf-
grund der Busspur nun 
keine Wartezeiten mehr 

haben sollten, scheint das 
Argument nicht schlüssig 
zu sein. Um die Meinung 
der Neumärker zu dem 
Thema zu erfahren, hat 
Dietmann eine Umfrage 
auf Facebook gestartet – 
wie sehen Sie das? 
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